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a U Der Weihnachtsfeiertage wegen erſcheint die nächſte Nummer des
u General Anzeiger Sonnabend Nachimittagth

g Förderung der kindlichen Eitelkeit fort darum mit jenem uutind Geſchlecht von Aufang an zur Schlichtheit angehalten wird Mite Weihnachten 1890 lichen So der einen Theil der Jugend auf Alters genoſſen einem Schlage in gen Jahren ſind unſere Zeitverhältniſſe nicht
e Original Bericht des General Anzeiger herabſehen läßt fort darum mit dem Verktüſſchen ſogenanuter kind auf den Kopf zu ſtellen aber wenn einmal wie heute ſchon der

tsg er licher Thorheiten und Vergehen Erziehen wir die Jugend ſo daß Gedanke vorwiegt es muß wieder anders werden dann dauert es
kkingen Halle 24 December ſie die Kenntniſſe achtet aber nicht das äußere Gewand deſſen auch keine Ewigkeit mehr bis es heißt es ſoll anders werden
Bürgermeiſte Hell ſchimmern wieder die Kerzen des Chriſthaumes zur Glanz nur eine Annehmlichkeit des Lebens bildet ſelbſt aber kein Mag das ganze deutſche Volk dazu beitragen daß es auiders wird
n des ſchönſten Feſtes im Jahre durch das deutſche Haus Lebenszweck erziehen wir ſie ſo daß ſie ſtolz iſt nur in Das im Stillen begonnene unſcheinbare Werk wird in einem

Muſikanten rende und Frohſinn erweckend und freudige Erinnerungen an die dem Bewußtſein deutſch zu ſein daß ſie ſtolz darauf Menſchenalter ſo hoffen wir zuverſichtlich angeſichts unſeres Chriſtt längſt verſtrichene ſchöne Jugendzeit angeſichts des Jubels der iſt mit den Altersgenoſſen einſt dem Vaterlande und dem feſtes ſchöne und edle Früchte tragen und daß die Weihnachts

Kinder hervorrufend Der Taännenbaum am Weihnächtsabend mit Kaiſer dienen zu können dem Reiche zum Ruhme ſich zur Ehre freude der Feſtesfriede gute Vorſätze kräftigen und ſtärken möge
all ſeinen glänzenden Lichtern mag er nun bis zur Decke des erziehen wir ſie endlich ſo daß ſie erkennt wie dem Kinde Ge iſt unſer Wunſch und darauf rufen wir auch
ſtolzen Saales oder bis zum Dache welches ſich über eine arm horſam zukommt gegen Eltern und Erzieher Ehrfurcht gegen Aeltere Frohe Weihnachten
ſelige Kammer ſchirmend wölbt reichen hat noch nie ſeine Wirkung daß die Beſcheidenheit die Herzen gewinnt aber nicht die Keckheit

Uhr auf das Gemütheverfehlt Ob die Geſchenke welche unter dein Der Jugend ſollen nicht Gedanken und Wünſche eingeimpft werden liti u 1 b ſ g tVug r g c T un Silber ob es kleine mit denen man vielleicht vor Anderen brilliren kann ſie ger a Po i je 2 r erſ
m unſcheinbare Dinge ſind welche die treue Liebe und die herzliche ſchöne Kinderzeit genießen mit allen Freuden dieſer ſchönſten ZeitAnhänglichkeit kennzeichnen in erſter Reihe iſt es doch die Poeſie des Lebens und ſich in ihr ſtärken für die rauhen Tage Das Deutſches Reich

arahe lin der ganzen Feier welcheerquickt und leiſe Thränen der Freuderin ſollte ein niß für Eltern und Erzieher am Weihnachtstiſche Berlin 23 December Hofnachrichten Kaiſer
in Groi das ſchon lange trockene Auge treibt Wir freuen uns mit dank ſein ein Gelöbniß welches dem Beſten der Jugend nicht müider Wilhelm unterninmt jetzt täglich eilten litigeren Spaziergang

barem Herzen beſonders der gegenwärtigen Weihnachtsfeier die frommt wie dem Beſten des Volkes dem Beſten unſeres ruhm im Berliner Thiergarten den er nach ſeiner Gewohnheit bereits
den Abſchluß eines ſehr friedlichen wenn auch nicht immer ruhigen reichen deutſchen Vaterlaüdes nach 8 Uhr Morgens antritt alſo zu eiuer Zeit in der viele Be

renade Jahres bildet Angeſichts des bhremenden Chriſtbainnes könſen Nicht je ſchauen mit Sorgen auf unliebſame Ver ſuücher des Thiergartenviertels noch in den Federn liegen Um
hr wir uns vpergegenwärtigen daß das deutſche Volk hauch im hältniſſe welche heute in allen Staaten bej allen Völkern zu gehn Uhr erfolgt die Rückkehr ins Schloß wo bis um 1 Uhr

Jahre 1890 im erſten Jahre des letzten Jahrzehuts u zres Jahrz Tage treten und fragen Was will das werden Nun mit deut Andienzen und Vorträge ſtattfinden Danmiſt Tafel nach welcherr M huhderts manches Schwere überiwünden manche An napſchem Muth und Ausdaner wird Alles gut werden wir wollen der Kaiſer eine Spazierfahrt unternimmt um daun bis zum Be
beſtanden aber doch ſtolz und groß den Platz unter den Völkern nicht die Flinke ins Korn werfen ohne auch nur einen Schuß ginn des Theaters oder der Abendtafel von Neuem zu ärbeiten

Europas behauptet hat der ihm gebührt ſeitdem im Verſailler abgefeuert zu haben Aber denken wir auch an das alte wahre Jn dem günſtigen Befinden der Kaiſerin und des neugeborenen
Schloß König Wilhelm J von Preußen ſich die deutſche Kaiſer Wort Wer die Jugend hat der hat die Zukunft Wer Prinzen ſind keine Aenderungen eingetreten Die Weihnachts

krone unter freudiger Zuſtimmung der deutſchen Fürſten und der iſt es aber der in erſter Reihe die Jugend in Händen hat Das feſtlichkeiten und die Neujahrsgratulation findet in üblicher Weiſe
liale Vertreter des deutſchen Volkes anfs Hanpt ſetzte Im wenigen iſtedie deutſche Familie das dentſcherHans Sorgeir wir ſtatt nur daß die Kaiſerin fern bleibt
rt Mk 1,50 Tagen werden zwanzig Jahre ſeit dieſem großen Ereigniß ver ſelbſt dafür daß die Kinder in deutſchem Sinne erzogen werden Zu den mehrerwähnten Kaiſermanövern in
alienhand I gangen ſein und immer noch iſt das Wort Kaiſer Wilhelms I halten wir ſie ſo daß ſie einſt im Stande ſind ſich gegen An Bahyeru im Hexbſt 1891 werden 85 000 Mann zuſammengezogen

geblieben Jch und meine Nachfolger wollen ſein Mehrer des fechtungen kapfer zu vertheidigen durch Kopf und Hand durch Die General Spezialideen ſind dem Kaiſer mitzntheilen
Reiches nichtein kriegeriſchen Erobernngen ſondern in geiſtigen Kenntniffe und Arheit ſich ihren ſehen nnterhet s erwerben welcher auch den Schiedsrichter erneunt

Tee I Sütern in Beſtrebungen zum Beſten der Wohlfahrt der Nation Das Verhalten ſolcher Eltern die was exklärlich von ihrem Graf Moltke beſuchte am heutigen Dienſtag Nachmittag
J Wir nennen Weihnachten gern ein Feſt der Jugend ein Standpunkte gern mit ihren Kindern hoch hinausmöchten die die Altersverſorgungsanſtalt der Kai ſer Wilhelm Angnſta

Feſt für die Kinder an deren Freude auch die Ergranten ihren Söhne ſchon von vornherein mit ihren Gedanken und Plänen er Stiftung in Berlin und nahm dieſelbe in Angenſchein DerS herzliche Erquickung haben Friede Frende Eſunlitigten ſie füllen kann zur Nachahmung micht anſpornen Seien wir auf Beſüch erfolgte aus Anlaß der von der Stadt Berlin bei der
herrſchen zum Chriſtfeſt als eine Erlöſung betrachten wir es in richtig gegen uns ſelbſt ſehen wir die Kinder an wie ſie ſind und Altersverſorgungsanſtalt mit einem Kapital von 50000 Mark

julgaſſe dem rauhen Stürnien des Alltagslebens als einen Rnhepunkt in machen wir uns keine Täuſchungen über Anlage Charakter und begründeten Moltke Stiftung
en dem Widerſtreit der Meinungen Unſeredeutſches Weihnachten Befähigung Die Erziehung muß den Charakter des Kindes Der Preußiſche Staatsangeiger giebt eine aus

wollen wir unſerer Jugend erhalten als ein Vermächtnitz deut feſtigen es erkennen laſſen was zu erſtreben iſt und was nicht führliche Darſtellung der Gründe aus welchen die Staatsregierungſcher Sitte deutſchen Gefühls und Gemüthslebens deutſcher Gottes Das iſt das höchſte Ziel Wird er Träger unſerer Hoffnungen nicht ins der Lage iſt den Forderungen der konſervativen

furcht aber denken wir Alle angeſichts der ſtrahlenden Weih dann Miniſter Profeſſor oder einfacher Handwerker immer wird Partei bei der neuen Landgemeindevrdnung zuzuſtimmen
t 50 nachtskerzen angeſichts des frohen Jubels rings umher auch er ein tücht Mann ſein inner das Andenken ſeiner Eltern Die Darlegung ſchließt mit folgenden Sätzen

7 ſtändig mehr als bisher daran unſere Jugend deutſch zu halten ſegnen von ſeinen Mitbürgern geehrt werden Namens der Königlichen Staatsregierung hat deshalb der
ahl das heißt einfach wahr und beſcheiden Die große Frage einer Deutſchlands Zukunft liegtin den Händen ſeiner Miniſter des Junern am Schluſſe der Kommiſſtonsſitzung vom

Reform des Unterrichts der Jugend r eute alle Jugend Das deutſche Reich iſt es welches uns Allen Ruhe 17 d M die Erklärung abgegeben daß die StaatsregierungStaaten und Rallonen wir wiſſen was Kaiſer zu II und Frieden die geſicherte Tagesarbeit den Gewinn aus derſelben gegen die Beſchlüſſe der Majorität der Kommiſſion insbeſondere

in den jüngſten Tagen über dieſe Frage geſprochen hat Aber die gewährt Entſpricht derſelbe nicht allen Wünſchen und Hoffnungen gegen die in denſelben enthaltene Einſchränkung der landes
t Schule und alle Schulreformen können dann nur wahren Niltzen fo ändern unansgeſetzte Klagen re as nicht ſondern nur die herrlichen Befugniſſe in 2 und gegen die Ablehnunghaben wenn das Haus nicht zurückbleibt wenn eine feſte dentſche Anſpannung aller Kräfte irgendwie es zu Krreichen Mehr jeder Mitwirkung der Staatsverwaltungsbehörden im 8 126 zu

tn das künftige Gunſten einer Erweiterung der Befuguſſt
Erziehung jene Beſtrebungen unterſtützt Fort darin mit der und mehr werden ſolche Klagen aber ſchwinden e der Selbſtverwaltungs

e TÄÜ ,ÄÜ TKl i Ti v alleinſtehendes Menſchenkind iſt das nur für ſich für ſich Kleinen würde ihr zu widerſprechen wagen ſie liebt dieBerlin ein nchen gänz allein zu ſorgen hat und der glückliche Reiche iſt unter Kinder und das fühlen dieſe und ſie wiſſen daß wenn ſie
Eine Weihnachtsgeſchichte von Ulich Frank dieſen Armen und Elenden Es wäre ja eine Schande wieder geſund geworden ſie zu ihr kommen und von fern

a e gesbrud he Gelder auf die Sparkaſſe zu tragen wenn s bei den Be die hübſchen Sachen bewundern dürfen die auf der Kommode
Sie iſt unter dem Namen Klein inchen n der ganzen kannten hier und da hapert wenn die Kinder der Nachbarn mit der ſchönen weißen Häkeldecke ſtehen Es iſt der ſehn

Gegend bekannt Jedermann freut ſich über ihr lie es Hunger haben und warme Strümpfe brauchen es iſt eben lichſte Wunſch der armen Kinder im Stadttheil zu Klein
gutes altes Geſicht und es gab auch Viele die dieſes Antlitz ein ganz altmodiſches Jüngferchen dieſes KleinTiuchen mit j Tinchen komnten zu dürfen Die Stube mit den blüthen
noch kannten als sein liebes gutes junges Geſicht war dem lächerlichſten Vorurtheil von der Welt daß die Menſchen weißen Gardinen den Geranien und Fuchſten am Fenſter

Dieſe behaupten daß es damals hübſch friſch und lieblich eigentlich dazu da ſind ſich untereinander Gutes zu thun dem blinkenden Meſſing Vogelbauer ſammt ſeinem Vewohner
her rundlich wie ein Borsdorfer Apfel mit luſtigen und ſich zu helfen Sie befand W ine e dem luſtig zwitſchernden Mätzchen dem Diſche mit der bunt
igen Augen einemefrählichen Lächeln und roſigen Wangen Weihnachtsſtimmung in der es ja euten die minder blumigen Kaffeekanne das iſt das Jdeal aller Kinder
er KleinTinchen jetzt ſieht wie ſie immer eilig und ge edelherzig ſind als die arme alte Goldſtickerin gute hilfsherzen mit leuchtenden Augen im glückſeligen Staunen

ſchäftig die Pr uzeſſinnenſtraße entlang läuft der könnte es t e ginge geben ſoll Und dabei gab es einen Weih tet ten ſie Alles wie heilige Scheu überkommt es ſieihr freilich nicht auſehen daß ſie einſt ihren Roman hatten abend det ihr ſo viel Trauriges und Fürchter h an hier gewagt unartig zu ſein es iſt der Jnſtinkt

t iſt ſie u das liebe der gute Engel in feſein liches beſcheert hatte daß ſie eigentlich gar keine Urſache des Guten der ſie hier vor dem Braven Edlen Harmloſen
dttheil denn über den Mötitz und Oranienplat hinaus e froheſte und frendvollſte der Feſte zu lieben leitet auf ſie wirkt unbewußt die ſchlichte Einfalt einer

die Ufer entlang bis in die Reichenberger und Waldemar dieſ Feſt an dem es heißt Liebet Guch untereinander reinen Seele Und wenn die Kinder beſonders artig ſind
raße erſtreckt ſich ihre ſegensreiche Thätigkeit Worin wohl Freude und Frieden auf Erden und dem Herren ein Wohl dann dürfen ſie ſich auf den Schemel vor ihrem Arbeits
eſe beſteht dte fragt der neu gefa t KleinTinchen hatte erfahren daß es Menſchen giebt rahmen niederkauern und die Wunder ſchauen welche dieige Leſer RNun ſie iſt Gold imd Silberſtickerin und die es nicht ſo genau nehmen mit den Geboten und Satzun m geſchickten ſeine Hände entſtehen laſſen Das iſt eine

da ſie ſehr fleißig iſt und ſehr geſchickt und beſtens bekannt des lieben Gottes und das empfand ihr Flänbiges und ver Prächt Bunte koſtbare Seidenſtoffe ſchwere reiche Sammete
in ihren gKuuſtgewe be ſo hat ſie hnende u d ute Beſchäf trauensv I Gemüth einſt ſehr bitter aber das wollen wir und Brokatebedecken unter ihren Fingern ſich mit goldenen
tigung und die arme kleine Handarbeirerin eigentlich ſpäter erzählen Jetzt iſt ſten der Schutzgeiſt der Armen und ſüberuen Blumen Avabesken und Buchſtaben Sieeine ſehr wohlſituirte Dame man weiß ja welche Schätze in jener Gegend Liegen irgendwo die Kinder krank an a ſtickt meiſt Fahnen Allardegen und Meßgewänder Die

mit der Händarbeit ſich erwerben laſſen wenn ſie nicht Maſern dem Scharlach oder gar der entſetzlichen Diphtheritis Arbeit der Goldſtickerim iſt einttäglich und ſie muß nur
de ſ Hang beſäßze gut t r eigenen Klein Tinchen ſteht am Kraukeulager Anſteckung befürchtet darunu ſo unermüdlich einſig ſein um eben auch einigekleinen Ha in Ehren da iſt n ſohlgeordnet ſie nicht auch micht daß ſie die gefährlichen Stoffe übertrage Stunden für die werkthätige Hilfsbereitſchaft zu erübrigen
ſauber zierlich und ſorglos aber zum Spa mit ſie nicht Jn ihrem einſamen Stübchen giebt es kein kebendes Weſt die ihre Paſſion iſt Jetzt ſieht man ſie ſchnell zu einer
obwohl ſie ſich s ſchon tauſendmal geſchwören hat ein Spar außer ihrem Canarienvogel und der iſt beſſer daran als 4 ſchwerkrauken Frau eilen dann hat ſie mit dem Gerichts
kaſſenbuch anzulegen es gang mag 8 Jrien ver die Menſchen die kämpfen wüſſen gegen die gefährüchſen völzieher eine Rücſprache zu nehmen daß er mit der Ab
nünftigen Vorſatz in weite Ferne rückt Der Nachbarn und Würgengel der Jugend Wo Tinchen aber erſcheint gehts holung eines Pfandobjekts beim Tiſchler nebenan noch wartet
Freunde hat man ſo viele wenn man ſo h gut v Kinder kätheln ſie an wenn ſie mit ihren ſie wolle bis übermorgen den Betrag beſchaffen ſie iſt

i
unter en Menſchen wohnt nd der und die Weſken Händen ihnen über die fieberheißen en ſtreichtz übedall gut angeſchrieben eine Linflußreiche Perſönlichkeitn neten d e e e dec de echte Wagen ſche betende an

wenn man zur al
J m 2 geduldig und gehorſam ehmen ſie die Arzenei die ſie ihnen und ſetzt was durch im Bezirk Kürzlich erſt hat ſie einemZur ich ſituirten Minderheit gehö re l e auch naus der Apotheke ringt ten Weh täten Vingen ne gecet im Lomiſenſtädtiſchen
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behörden Widerſpruch erheben müſſe und dieſelben als Grund
2 einer neuen Vandgemeiſidedrdnnng nicht für greignet erachten

önne daWeiter bringt das amtliche Blatt noch h folgende Meldung
Es hat ſich das Bedürfniß hergusgeſtellt die Etats der

Univerſitäten welche droltas eht von einander abweichen
einheitticher zu geſtälten nigemäß iſt vom Kultus
miniſter ein Normale Etat aufgeſtellt worden welcher den
nächſten Etats der Univerſitäten zu Grunde gelegt werden ſoll

Die Zollverhänd lungen zwiſchen Deutſchland
and Oeſterreich Ungarw ſtehen nach der Neuen Freien
Preſſe ſehr günſtig Oeſterreichs Wünſche beziehen ſich auf
die Heradſetzung der deutſchen landwirthſchaftlichen Zölke
Die deutſche Regierung verlangt eine Herabſetzuig der Tertil
und Eifenzölle Beſonders die Schafwollzöülle dürften den
Gegenſtand von Verhandlungen gebildet haben
die Frage der Eiſenbahntarife in die Verhandlungen einbe
zogen

Der Landwirthſchaftsmimiſter hat die Einfuhr
don lebenden Rindern ans Jtalien nach allen denjenigen
Städten welche die Erlaubniß zum Bezuge von italieniſchen
Schweinen erhalten haben unter den für dieſe feſtgeſetzten Be
dingungen widerruflich geſtattet

Der Schleſiſchen Volkszeitung wird von ange
ſehener Seite gemeldet daß zum event Nachfolger des Kultus
miniſters v Goßler der Chef des Civilkabinets v Lucanus jenigen Perſonen welche

öffentlich beſtellt oder zugelaſſen ſind oder ſonſt aus der Ueberdeſtimmt ſei

GBezüglich der vom Miniſter von Goßler ange
kündigten Verſtaatlichung des Kochſchen Heilmittel s
wird dem Hamburger Korreſpondenten mitgetheilt daß Koch für
ſich eine Eutſchädigüng von einer Million Mark für ſeine
Aſſiſtenten eine ſolche von einer halden Million Mark erhält
Außerdem ſoll ihm jährlich einerheblicher Antheil von dem auf
jährlich vier Millionen Mark berechneten Ueberſchuß aus dem
Vertriebe des Mittels bewilligt werdenDas bei der Juſer Mytilene auf Grund ge

rathene Panzerſchiff Friedrich Karl ſiehe dies
bezügliche geſtrige Mittheilung unter der Rubrik Schiffsunfälle
Kommandant Kapitän z S Aſchenborn iſt der älteſte und einer
der kleinſten deutſchen Panzer und erſt in allerneueſter Zeit mit
allen modernen Einrichtungen verſehen worden und nimmt es trotz
ſeines Alters noch mit manchem in Dienſt befindlichen engliſchen

Kriegsſchiff auf Armirt iſt der Friedrich Karl mit 16 Ge
ſchützen die Beſatzung iſt 531 Köpfe ſtark die höchſte Geſchwin
digkeit iſt auf 16 Seemeilen bemeſſen Der Friedrich Karl ge
hört zum diesjährigen Uebungsgeſchwader welches zur Zeit im
Mittelmeer krenzt und die Ausbildung des Schiffsperſonals während

des Winters bezweckt Außer dieſen Angaben erhalten wir in
letzter Stunde noch nachſtehendes beruhigendes Telegramm der
Allgemeinen Reichskorreſpondeuz

Konſtantinopel 23 December A R C Jch kann
us zuverläſſiger Quelle melden daß wenn auch die Flottmachung

S M S Fricdrich Karl bis jetzt noch nicht gelingen iſt
Schiff und Beſatzung ſich außer Gefahr befinden

Der Berliner Times Korreſpondent will von
unterrichteter Seite erfahren haben Berlin Köhln ſolle eine
Feſtung erſten Rauges werden Die Befeſtigungen würden im
Frühjahr beginnen Dieſe Meldung zeigt welcher Unſinn oft
auch von grotzen Zeitungen des Auslandes verbreitet wird

Desgleichen wird

Donnerst G uerata eiger r z ne und don Saanttersc u H W D h Tee en berfffen dievinzen hat nur Pommern eine Abnahme der Aerztezähl zu ver
eichnen um 7 überall ſonſt iſt die Zahl geſtiegen ain meiſten in
erlin am wenigſten in Hohenzollern o

Die Zahl der arbeit sloſen Gewerbsgehilfen
in Berlin wird jetzt auf 60000 allermindeſtens geſchätzt darnuter
ſind etwa 15000 Metallarbeiter 8000 Tiſchler ebenſo
bie Schneider Letztere infolge des Darniederliegens der Kon ſo la
e Nach dem Feſte werden noch zahlreiche weitere

vbeitereutlaſſungen erwartet mug
c Mit dem Ablauf dieſes Jahres verjähren

alle im Jahre 18889 entſtandenen Forderungen der Fabrik
ſinternehmer Kanfleute Krämer Künſtler und Handwerker für
Waaren und Arbeiten ſowie wegen der an ihre Arbeiter ge
gebenen Vorſchüſſe ingleichen der Apotheker für gelieferte
Arzneimittek Ansgenommen hiervon ſind ſolche Forderungen

Privatlehrer hinſichtlich der Honorare der Fabrikarbektter
Handwerksgeſellen Tagelöhner und anderer gewöhnlicher

wegen rückſtändigen Lohnes der Fuhrleute hin
ſichtlich des Fuhrlohnes und Frachtgeldes ſowie ihrer Auslagen
endlich der Gaſt und Speiſewirthe für Wohnung nnd
Beköſtigung 2 die im Jahre 1886 entſtandenen Forderungen
der Kirchen der Geiſtlichen und anderer Kirchenbeamten
wegen der Gebühren für kirchliche Handlungen aller der

ur Beſorgung beſtimmter Geſchäfte

nahme einzelner Arten von Aufträgen ein Gewerbe machen der
Haus und Wirthſchaftsbeamten und Handlungs
gehilfen und des Geſindes an Gehalt Lohnrund anderen
Nebeneinkünften Gmolumenten der Lehrherren hinſichtlich
des Lehrgeldes wegen der Rückſtände an vorbedungenen Zinſen
an Mieths und Pachtgeldern Beſoldungen Ali
menten Renten und allen anderen zu beſtimmten Zeiten
wiederkehrenden Abgaben oder Leiſtungen es mag das Recht dazu
im Grundbuche eingetragen ſein oder nicht Die Anſprüche auf
Erſtattung ansgelegter Prozeßkoſten von dem dazu ver
pflichteten Gegner Die Verjährung wird durch Anerkennt
niß nicht aber wie vielfach geglanbt wird durch Mahnung
unterbrochen Schließlich bringen wir noch in Erinnerung
daß nach der jetzt giltigen Prozeßordnung eine Einreichung der
Klage oder des Geſuchs auf Erlaſſung des Zahlungsbefehls bei
Gericht allein die Verjährung nicht unterbricht ſoudern die Zu
ſtellung der Klage oder des Zahlungsbefehls an den Schuldner
mutz vor Ablauf der Verjährungsf riſt erfolgt ſein

Ernrfurt 23 December Wegen der Beleidigung der t
lichen Gewehrfabriks Direktion war der Redakteur der ſozial
demokratiſchen Tribüne Schulze zu neun Monaten
Gefängniß verurtheilt Das Reichsgericht hob das Urtheil auf
und wies die Sache zur nochmaligen Verhandlung in die erſte
Inſtanz zurück Die Strafkammer welche am Sonnabend ſich mit
der Sache von Neuem beſchäftigte erkannte abermals auf vier
Monate Gefängniß

23 December Mit Beginn des neuen Jahres
Der en Ansfuhrdeklarationen fowie in den Durchfuhrdeklarationen

nach See ausgeführte Waaren anzugeben ob die ausgeführte
Waare im dentſchen Zollgebiet im ham chen Freihafengebiet
oder im Auslande erzengt oder hergeſtellt iſt Dieſe vom Senat
Soniulgitte geſetzliche Beſtimmung hat nur einen rein ſtariſtiſchen

we G 22 December Der Prorektor der Univerſität
Profeſſor Dr Orth hat folgende Erklärung erlaſſen

Bisher habe ich die gegen mich gerichtete antiſemitiſche Hetze
Seit einiger Zeit bringt das Parteiorgan der

Sozialdemokratktie wöchentlich ein Verzeichniß von Verhaf
tungen Verurtheilungen und Freiſprechnugen ſozialdemokratiſcher
Agitatoren Redner und Redakteure Die Aufſchrift der Rubrik

Unterm neuen Kurs ſoll wohl beſagen daß ſich nichts geändert
hade in Wahrheit erfreut ſich aber die Sozialdemokratie ſeit dem
1 Oktober der vollen Rechtsgleichheit ihre Anhänger können dis

ieklagt und verurtheilt nür dann werden wenn ſie ſich gegen
Strafgeſetze vergangen haben Dieſe Geſetze machen zwiſchen Sozialdemokraten und den e anderer Parteien keinen Unter
ſchied und die Gerichte thun es wie die zahlreichen Freiſprechungen
zeigen ebenſowenig Wenn trotzdem aber jede Woche eine anſehn
liche Liſte von Verurtheilungen ſozialdemokratiſcher Redner und
Redakteure aufweiſt ſo geht daraus hervor daß es innerhalb der
Partei noch vielfach an der Kenuktniß der durch die Geſetze
dem Wort und dem Handeln gezogenen Schranken fehlt und
wenn das Berliner Volksblatt durch ſeine wöchentlichen Liſten
die Genoſſen auf dieſen Mangel hinweiſen und ſie zur Vorſicht
und zur Mäßignitg mahnen will ſo iſt das ein löbliches Be

ne mag man auch an der Form in die es ſich kleidet Anſtoß
nehmen 1

Se Zahl der Aerzte in Deutſchland beträgt zur Zeit
18846 379 mehr als im Vorjahre Von den preußiſchen Pro

e

Gymnaſium erwirkt und in der Viktoriagſchule ſtüdiren zwei
ihrer Pathen auf Gouvernante Daß ſie die Lieblings
pathin in der Prinzefſinnenſtraße von der Kellerwohnung
bis zur Manſarde iſt gilt als ſelbſtverſtändlich der Geiſt
liche und der Küſter der Michaelskirche kennen ſie ünd be
trachten ſie als eine Art Helfershelfer bei dem geheiligten
Taufakt Heute redet ſie einem Mann in s Gewiſſen er
ſoll das Wirthshaus meiden vft mit Erfolg morgen weiß
ſie ein junges Mädchen zur Arbeit und Fleiß zu ermahnen

ſtill ſchweigend über mich ergehen laſſen nachdem ich aber aus einem

Bericht über die ſtattgehabte Antiſemiten Verſammlung im Hürner
bräu erſehen habe daß auch in dieſer Verſamml wie vorher in
einigen Zeitungen die unwahre Angabe gemacht worden iſt ich hätte
alle Antiſemiten als mit einem ſittlichen Makel behaftet hingeſtellt ſehe
ich mich zu der Erklärung veranlaßt daß ich gelegentlich einer nicht
öffentlichen Jmmatriknlationsanſprache an Studenten nur geſagt habe
daß in meinen Augen jeder antiſemitiſche Agitator
mit einem ſittlichen Makel behaftet ſei Dieſe An
ſchauung habe ich noch heute und ich werde ſie haben ſo lange die
Antiſemiten ihre Agitation in der ſeitherigen Weiſe fortſetzen

München 28 December Die Centrumspreſſe kämpft
unter irriger Auslegung der verſailler Vertragsbeſtimmungen gegen
die geplanten Kaifermanöver in Baiern an Die hieſige

Allgemeine Zeitung weiſt die Pflicht und das Recht des Kaiſers
zur Beſichtigung der bairiſchen Armee nach Die Situation würde
am beſten geklärt wenn der Prinzregent den Kaiſer zu den Herbſt
manövern einladen würde

OeſterreichUngarn
Wien 23 December Jm Wiener Gemeinderathe

wurde dem Kaiſer Franz Joſeph der Dank der Verſammlung
für die den Kammern unterbreitete Vorlage ausgeſprochen durch
welche die Stadt Wien mit ihren Vororten vereinigt wird Der

man es für gar nicht anders möglich hält als daß das
ſchönſte reichſte höchſte Glück auf uns wartet Klein
Tinchen machte große Augen als ſie Berlin ſah Das war
ja die reine Märchenſtadt mit ihren hohen Häuſern und
Paläſten mit ihren feingekleideten Menſchen die ungns
geſetzt auf der Straße ſpazieren gehen hier mußte man ja
glücklich und zufrieden ſein Sie hatten Küche und Stube
in einem der wenigen zur damaligen Zeit ſauberen Häuſer
der Priuzeſſinnenſtraße gemiethet und mit den Ueberreſten

indem ſie ihm die Schrecken des Laſters vorhält z und wie des einſtigen Schullehrerheims die ſie mitgebracht hatten
eindringlich thut ſie das mit Thränen in den Augen be
wegter Stimme und einer apoſtoliſchen Begeiſterung die
das ſonſt ſo ruh ge Klein Tinchen faſt in eine Provphetin
verwandelt Hat ſie Erfahrungen gemacht auf dem Ge
biete KleinTinchen iſt der gute Engel des Viertels
und jetzt wollen wir ihre Geſchichte erzählen

Vor einigen zwanzig Jahren war ſie mit ihrer Mutter
nach Berlin gekommen Die Mutter eine Schullehrers
wittwe hatte eine Penſion eine wirkliche Penſion von
120 Thlr vierteljährlich nein jährlich Dieſe reichliche

gingen die beiden Frauen daran ihre Wohnung gemüthlich
und freundlich zu geſtalten Dies gelang auch ganz gut
denn eine peinliche Sauberkeit war der Grundton dieſer
Häuslichkeit und aus dieſer entwickelte ſich nach und nach

und billiger Comfort Es war ſehr nett bei der
Wittwe Engel das beſtätigte bald die ganze Nachbarſchaft
Mutter nd Tochter beſchäftigten ſich mit feinen Hand

arbeiten und beſonders die letztere bekundete darin eine Ge
ſchicklichkeit die ſie bald die höhere Stufe der Kunſtſtickerin
erklimmen ließ und von da ab hatte die Kümmerlichkeit ein
Ende Sie verdiente reichlich konnte ihrem MütterchenVerſorgung ſeiner Frau und ſeines Kindes hatte de nlehrer nach 10 jähriger aufopferungsvoller Lehrthatig eit in

einer kleinen Stadt Weſtpreußens erreicht nachdem er einen
Typhus der dort ebidemiſch herrſchte erlegen war Weshal
die Wittwe nach Berlin gekommen iſt nicht recht anfgeklärt

etwas beſſere Pflege zuwenden ſich hin und wieder einen
kleinen Putzgegenſtand gönnen kurz es war ein guter Ge
davke nach Berlin rig zu ſein und ſie waren ſo
ich nd vergulgt als hätten ſte über die größten

weitläufige Verwandte hätten ihr das als praktiſch vor Schätze zu gebieten Lachen ſingen tänzeln und mit demgeſchlagen gert alen cuch üben hiat vielleicht ſüßen Ninterchen zärtlich thun das war die Erholung

bietet die große Stadt mehr Hilfsquellen ſich davbr zu
ſchützen wie ein kleines Neſt wo man von jedem Neben

Sommer hatten ſierin rn nach der Arbeit
es ſchon z ngsausflug gebrachtu einem kleinen Verg

verdienft abſehen und ſchließlich voch die Frau Schul im Winter g ſie einmal in ein billiges Theater aber
meiſterin repräſentiren muß Tinchen wär damals achtzehn der Winter
Jahre alt hübſch fröhlich glücklich wie manges in Dieſem das Weihnachtsfeſt
Alter zu ſein pflegt ohne beſondere äußere Veranlaſſung Chikanen Chriſtbaum Stollen
lediglich anf die Hoffnungen und Jlluſionen hin welche die Nüſſen
Zuknnft uns in Glanz und Licht eiden und in welchen neue hübſche Tuch

lch köſtliche e barg er außerdem
Und d n Tinchen mit allen

epfeln fefferkuchen und
n Schuhe für Mütterchen und dasUnd die

das ganze Jahr hindurch wurde

welche in Bezug auf den Gewerbebetrieb des Empfängers der
d oder Arbeit entſtanden ſind der öffentlichen Lehrer und

Bergarbeiterſtrike in Fohnsdorf iſt beendet Das

z 2235 December Nr 302
Vetlängerung des Kündigungs Termins des Haudels Vertrags iſt

hente ünterzeichnet worden
Budapeſt 23 December Dem Nemzet d wird

die Regierung auf dann Sag het von Del blat 3000 ungariſche
an mäkien änſiedeln und ihnen Wohhungen bauen und

ige Anpfkanzungen noch nicht gediehen ſind ihnen eine
Unterſtützung von je 240 Gulden gewähren n

n JtalienRom 23 December Der König reiſt morgen zum Be
ſuche des Geuerals Cialdini nach Livorno Der Zuſtand
Cialdinis iſt hoffnungslos Die Kammern ſind bis zum
20 Januar vertagt worden Jm Vatikan empfing der Papſt
die Kardinäle und Vertreter der fremden Staaten zur Weihnachts
gratulation Der Agenzia Stefant wird aus Tripolis ge
meldet daß geſtern vier berittene franzöſiſche Spahis dort
eingebracht worden ſind Dieſelben ſind am 12 December durch
türkiſches Militär bei Nahut 60 Kilometer von der türkiſchen
Grenze entfernt gefangen genommen worden

Fraukreich
Paris 23 December Die Kammerſeſſion iſt am

Montag geſchloſſen Kurz zuvor kam es zu einem lärmenden
Zwiſchenfall welchen die Bonlangiſten augerichtet hatten Dem
Abg Derdulède wurde das Wort entzogen Auch im Pariſer

unaaß kam es zu einem Skandal Ein Mitglied des
meinderathes hatte einen politiſchen Gegner in der Preſſe be

leidigt und empfing dafür von dem Beleidigten eine tüchtige Tracht
Prügel Ein Duell wird die Folge ſein Paris wird eine
nene Ningmauer erhalten durch welche das Stadtgebiet
erheblich vergrößertewird Jn Tannangarivo auf Mada
gaskar haben Eingeborene das franzöſiſche Konſulat ge
plündert Der Journaliſt Labruysre welcher dem Mör
der Padlewski zur Flucht verhalf iſt freigeſprochen Der
Journaliſt Grögoire welcher Padlewskis Flucht ebenfalls be

günſtigt haben ſoll telegraphirte aus Palermo dem Eclair er
habe ſich dem dortigen franzöſiſchen Konſul als Gefangener ge
ſtellt Siehe Letzte Nachrichten

Großbritannien
London 23 December Die Wahl in Kilkennh iſt

dank dem ſtarken militäriſchen Aufgebot bis auf einige Schlägereien
ruhig verlaufen Die Prieſterſchaft betheiligte ſich leidenſchaft
lich an der Agitation Der Kandidat der Antiparnelliten
Sir Pope Henneſſhy iſt mit 2503 Stimmen zum Ab
geordneten gewählt Der von den Parnelliten aufgeſtellte
Gegenkandidat Scully erhielt nur 1356 Stimmen Derſelbe
proteſtirt gegen die Wahl und zwar wegen der geſetzwidrigen
Wahlagitation des katholiſchen Klerus Parnell nahm das Er
gebniß mit der größten Ruhe entgegen und erklärte ebenfalls ſeine
Niederlage ſei ausſchließlich durch die Wahlagitation des Klerus

veranlaßt er halte ſich nicht für endgiltig beſiegt und
werde den Kampf fortſetzen Die Parnelliten treten heute
Abend zur Berathung zuſantmen

Nußſßland
Petersburg 23 December Die Militärverwaltung

hat abermals die Errichtung mehrerer Reſervebatterien
angeordnet welche im Kriegsfall als Stammbatterieen dienen
ſollen Jn Dorpat iſt die Polizei einer nihiliſtiſchen
Verſchwörung auf die Spur gekommen Zwei Studenten
und eine Studentin nahmen ſich durch Oeffnen der Puls
adern das Leben

Orient
Velgrad 28 December Der ehemalige Miniſter

präſident Garaſchanin veröffentlicht einen umfaſſenden
Bericht über die ehelichen Zwiſtigkeiten in der ſerbiſchen
Königsfamilie Der Konflikt an welchem nach Garaſchanin
Milan die Hauptſchuld hat entſtand auf einem Hof
balle im Jahre 1887 anf welchem Natalie einer Ge
liebten des Königs eine Ohrfeige gab Die Königin ſoll
eine Ruſſenfreundin geweſen ſein aber nie im ruſſenfreund
lichen Sinne agitirt haben Regent Riſtics erklärt dieſe
Berichte im Wefentlichen für unrichtig

Soſiag 23 December Die Sobranje nahm den Militär
peuſionsentwurf mit einem Stammkapital von 75000 Fres
und fünfprocentigem Offiziersgagenabzuge an

liche ſelige gnadenreiche Zeit zuſammengeſpart Obwohl
die beiden Frauen in ihrer Liebe zu einander ganz aus
gefüllt und befriedigt waren ſo hatten ſie doch als echte
Kleinſtädterinnen mit den Nachbarn um und um Bekannt
ſchaften augeknüpft Man iſt mittheilſamer im Glück als
im Unglück ein ſchöner und vornehmer Zug der Menſchen
natur Sie plauderten gern mit den Freundſchaften im
Flur und auf der Treppe und bald erweiterte ſich der Kreis
ſie waren allbekannt und allbeliebt wie freundliche und ge
fällige Leute immer ſind Und wenn die Wittwe Engel
mit ihrem Töchterchen am Sonntag Nachmittag oder an
heißen Sommerabenden an den Ufern des Engelbeckens
ſpazieren ging oder auf den Bänken der Schmuckplätze vor
der Michaelskirche oder dem nahegelegenen Bethanien aus
ruhten da wurden ſie herzlichſt begrüßt und gern geſehen
von Jedermann So waren mehrere Jahre vergangen
Tinchen war immer hübſcher aber nicht größer geworden
ſie ſah jetzt als zwanzigjährige junge Dame wo ſie bereits
an einen liebſten Bräutigam hätte denken därfen noch wie
ein Backfiſchchen aus und wenn ſie ſo flink und zierlich

ahreumhertrippelte ſe hätte man ihr kaum ab
leingegeben daher der Name Klein Tinchen aber dieſe

heit en ſte nicht vor einem großen Glück und größerem
Ungl

Seit einiger Zeit hatte ſie Geheimniſſe vor der Mutter
Aber ſie war ſo ſelig ſo frendvoll ſo innig und zärtlich
daß die Mutter nichts merkte um ſo mehr als ſie ſeit
mehreren Monaten kränukelte ſehr mit ſich beſchäftigt war
und nur die Wohlthat dieſer hingebungsvollen Zärtlichkeit
empfand ohne ſich darüber klar zu werden daß dieſe auseinem überglücklichen Herzen kam aus tieſſter innerlicher

Freude und Luſt die alles um ſich her nur im verklärenden
Strahl des eigenen Glücks ſehen wollte
Jm September hatte ſie ihn kennen gelernt Er war

Tinchen liebte
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r 303 Donnerstag
d d

ſere verehrl Poſt Abonnenten
hen wir das Abonnement auf den General Auzeiger
e unigſt erneuern zu woöllen damit in der Zuſtellung

Blattes keine Unterbrechnng eintritt Nach dem
December erhebt die Poſt einen Zuſchlag von 10 Pfg

2 22 2

Lokales
Nachdrug unſerer Original Lotal Berichte iſt nur mit Ouetfenaugade geſtattet

Halle 24 December
Unſere Hanptexpedition Große Ulrichſtraße 36 bleibt morgen

am erſten Feiertage gänzlich geſchloſſen am zweiten Feiertage iſt die
ſelbe nur morgens von 8 bis 9 Uhr geöffnet

Zur Unterweiſung Nach einer Bekanntmachung des Staats
ſekretärs des Reichspoſtamtes werden ſeit dem 4 December 1890 bei
den Verkehrsanſtalten nur noch ren neuerer 3 verkauft
Die noch in den Händen des Publikums befindlichen Poſtwerth

eichen älterer Art Frein z ſowie geſtempelte BriefumſchlägePoſikarten Streifbänder und vo tanweiſungs Formulare können noch

bis zum 31 Januar 1891 zur Frankirung von Poſtſendungen ver
wendet werden Vom 1 Februar 1891 ab verlieren die älteren
Poſtwerthzeichen ihre Giltigkeit Dem Publikum ſoll indeß
eſtattet ſein die bis dahin nicht verwendeten Poſtwerthzeichen älterer
rt bis ſpäteſtens zum 31 März 1891 gegen neuere Werthzeichen

gleicher Gattimg und von entſprechendem Fing umzutauſchen
Verband deutſcher Handlungégehilfen Der hieſige Kreis

verein im Verbande deutſcher Handlüngsgehilfen verlegte ſeine Vereins
räume nach der Köſtritzer Bierhalle untere Leipzigerſtraße woſelbſt
die regelmäßigen Vereinsſitzungen jeden Donnerstag Abends 8 Uhr
ſtattfinden Für ſeine Mitglieder wird der Verein am 282 d M im
Weißbierſalon eine Weihnachtsbeſcheerung mit nachfolgendem
Kränzchen veranſtalten Seit Kurzem hat der Verband in hieſiger
Stadt eine Geſchäftsſtelle errichtet welche ſich in den Händen des
Herrn Müller Firma Gebr Müller Brüderſtraße befindet

Eine Kranken und Begräbniſftkaſſe für die Angehörigen
des Kaufmannsſtandes und verwandter Berufszweige tritt ſetzt
hier ins Leben Schon ſeit längerer Zeit hatte der hieſige kaufmänniſche
Verein der ſeinen Mitgliedern nicht blos Unterhaltung und Belehrung
zu verſchaffen ſondern u Vortheile z B bisher durch
ſeine Stellenvermittlung zu bieten init Erfolg beſtrebt iſt die Gründung
einer ſolchen Kaſſe anzubahnen verſucht deren Statuten nun durch
Verfügung des en in n v erſeburg vom 8 November
d J Genehmigung ertheilt iſt ſodaß die Kaſſe zu deren Mitgliedſchaft
alle Perſonen in kaufmänniſchen Geſchäften Apotheken und verwandten
Berukszweigen berechtigt ſind am 2 Januar 41891 ihre Thätigkeit be
ginnen wird Alle nach dieſem Tage erkrankten Mitglieder der Kaſſe
ſind berechtigt ihre ftatirtenmä Anſprüche geltend zu machen ſofern ſie
durch Zahlung des Eintrittsgeldes und der erſten Beitragsrate eit te die

Mitgliedſchaft nachweislich erworben haben Vom Eintrittsgeld befreit
find jedoch die Mitglieder des kaufinänniſchen Vereins und Lehrlinge
von ſolchen Die Verwaltung der Kaſſe wird bis zur erſten General
Verſammlung von dem Geſammtvorſtand des kaufmänniſchen Vereins
geleitet Die Führung der Geſchäfte der Kaſſe iſt Herrn Generalagent

Oſterloh übertragen Zweifellos hat der Vorſtand des Kaufmänniſchen
Vereins indem er die Gründung dieſes Jnſtituts herbeiführte ſich den
Dank aller hieſigen Berufsgenoſſen erworben und es dürfte zu erwarten
ſein daß dieſelben möglichſt allgemein ſich derſelben anſchließen um
ſeine Wirkſanrkeit zu einer recht ſegensteichen zu geſtalten

b Allgemeine Ortskrankenkaſſe In der vorgeſtern unter
Vorſitz des Herrn Verwaltungs Jnſpektors Schmidt ſtattgehabten
Generalverſamlung konnte über den finanziellen Kaſſenbeſtand ein
günſtiger Bericht erſtattet werden Jn den Vorſtand wurden wieder
bezw neugewählt die Herren Verwaltungs Inſpektor Schmidt Arpehtet Baſtian und Oehring

Der Cigarrenköpſcheuſammler Verein hält wie ſchon
einmal erwähnt am zweiten Feiertage Vormittags 11 Uhr im Hotel
zur Tulpe ſeine diesjährige Weihnachtsfeier ab Derſelbe iſt in der

Lage 68 bedürftigen Kindern eine kleine Weihnachtsfreude zu bereiten
Die Feier iſt öffentlich und jeder Gaſt willkommen

Das Martha Haus wird am 29 d Abends 7 Uhr ſein
Jahresfeſt wieder im Saale des Roſenthal in Geſtalt eines
Familienabends feiern um den Eltern der Zöglinge und ſonſtigen
Freunden der Anſtalt die Theilnahme zu ermöglichen Außer einem
Bericht des Vorſtandes ſind von den Herren Conſiſtorialrath D Haupt
und Obervrrdiger Saran Anſprachen zugeſagt

Stadttheater Die Operette Don Ceſar welche am
zweiten Feiertag im neuen Hauſe zum erſten Male in Szene geht iſt
in den Hanptrollen wie folgt beſetzt Don Ceſar Herr Schumacher
Pueblo Frl Buttſchardt Maritana Frl Pleſchner Miniſter
Herr Engelmann Onofrio Herr Doß Uracca Herr Fridau
In der Nachmittags Vorſtellung Der Verſchwender wird Frl
Greve zum erſten Male die Fee Cheriſtane ſpielen

Jm Walhallatheater beginnt morgen am erſten Weihnachts
jeiertage ein neuer Spielplan Wie man uns verrathen hat bringt
derſelbe hochintereſſante Nummern

Böſe Wetterprophezeihung Nach den meteorologiſchen Be
rechnungen des ſpaniſchen Aſtronomen Lapiedra werden gegen Endedieſes Monats ungewöhnlich heftige Bewegungen in der Ukmoſpbare

ſtattfinden Jn ganz Europa ſollen Unwetter und Schneeſtürme
e

Muſterzeichner und ſie war von dem Geſchäftshauſe aus für
das ſie arbeitete zu ihm geſchickt worden um die Abände
rung einer Zeichnung die ſie ausarbeiten ſollte vornehmen
zu laſſen Sie dachte nicht viel über den Auftrag nach
deſſen Ausführung ihr eigentlich nicht zukam gefällig und
dienſtbefliſſen wie ſie war hatte ſie ihn übernommen da der
Betreffende auf dem Wege den ſie bei ihrer Heimkehr machte
wohnte und ſorglos ahnungslos wohlgemnth ſchritt ſie
der ihr bezeichneten Wohnung zu ihrem Schickſale Leichten
Fußes eilte ſie die drei Treppen in dem in der Oranien
ſtraße belegenen Hauſe hinauf Auf ihre Frage ncth Herrn
Wendt wies ihr die Wirthin etwas mürriſch die Thür und
verſchwand Sie klopfte unbefangen an und eine kräftige
Männerſtimme rief Herein Was war in dieſem Ton
Durchbebte ſie eine dunkle Ahnung oder war es der Klan
dieſer Stimine der ſie zaghaft machte und einen Augenbli
zaudern ließ Aber was ſollte das nicht kindiſch ſein
Tinchen ſagte ſie ſich klinkte die Thür auf und trat herein

Aber hier in der Thür überkam ſie s Mit verwunderten
weit geöffneten Augen blickte ſie auf den Mann der bei
ihrem Eintritt von einem Zeichentiſch ſich erhoben hatte und
auf ſie zukam Nicht um Alles in der Welt hätte ſie ſich
vom Platze zu bewegen vermocht ſie ſah und ſah nur immer
auf ihn auf dieſes Autlitz voll männlicher Schönheit auf
dieſe Hünengeſtalt mit der breiten gewölbten Bruſt auf den
röthlich blonden Vollbart der weich das ſchöne Geſicht um
floß und das o Haupthaar das die hohe breite Stirn
umrahmte Er ſchien ſich des Eindrucks bewußt den ſeine

eghafte Erſcheinung auf ſie hervorbrachte ein toller Ge
nke durchzuckte ihn er trat an ſie heran die ſelbſtver

eſſen ſeine Annäherung kaum bemerkte hob ſie mit ſtarkem
tm empor ſetzte ſie auf das mit rothem Plüſch über
n Sopha nieder und ſagte lächelnd So mein kleines
räulein und nun erfahre ich was mir die Ehre Jhres
eſuches verſchafft

W Schluß in der Beilage

General Auge e
T

r un
über die Erdoberfläche mit elementarer Gewarr nt rHauptſiröme in derſelben Zeit durch die deine weernagen

ar ch Ueberfluthüngen mehr Unheil ande anſchwellen und dich U
ten werden als die Ueberſchwemymngen im Mongt November

Außer aller dürften diejenigen ſein Welche
vlelleicht vor dem Feſte darüber nachgeſonnen wo ſie eventuell wäh
rend der Feiertage bei erwünſchter tung einige Stunden ge
müthlich verplaudern können rotzdem es an Erholungsplätzen inunſerer Stadt wahrlich nicht fehlt Am morgigen erſten a
werden nämlich ein Wein und Sekthaus ſowie ein eſtau
rant größeren Stil s dem Verkehr übergeben Erſteres wird vonin dem G Aigr
die Parterre Räume durch Umbau eine feine un

rundſtück Bernbüurgerſtraße B0 nachdem
eleganten Einrichtung

erhalten haben eröffnet letzteres hat Herr Brauereibeſitzer HieFreys
berg in ſeinem Neubau kl Märkerſtraße 9 neben der Uhlig ſchen
W Jnſtrumenten Handlung errichtet Hier umfaßt das recht ge
nen nach Münchener Art ausgeſtattete Reſtaurant die Parterre
Räume und den erſten Stock Wir wünſchen beiden Unternehmen
die beſten Erfolge

Nur keine Kleinigkeiten Am Sonntag wurde in Leipzig
ein blaugeſtrichener Feder Rollwagen mit vorgeſpanntem
fünfjährigen Fuchs wallach geſtohlen Am Montag wurde der
Dieb mit dem Geſchirr in Dölkan betroffen und feſtgenontmen Er
hatte vergeblich Geſchirr und Pferd an den Mann zu bringen verſucht

Untreue Der Handlungsgebülfen Otto M von hier beſtahl
ſeinen Prinzipal den Kaufmann B hierſelbſt indem er ſich Delikateſſen
Cigarren und ſonſtige Wagren aus dem Geſchäft aneignete ſowie baares
Geld in Höhe von vielleicht 350 400 Mk an ſich nahm Er wurde
aus dem Geſchäft entlaſſen

Vermiſzt Seit einigen Tagen hat ſich die unverehelichte Clara
H aus ihrem Dienſtverhältniß in der Magdeburgerſtraße 1 entfernt
ohne daß über ihren Aufenthalt bis jetzt etwas hat ermittelt werden
können Möglich üſt daß ſie ſich ein Leid angethan hat

Geſtohlenes ermittelt Aus der Fabrik von D u W hier
würden verſchiedene Meſſinge und BronceAngüſſe im Werthe von
vielleicht 50 Mk entwendet Dieſelben ſind nun als verkauft bei einem
hieſigen Rohproduktenhändler ermittelt worden

Schlecht belohnt Jm Warteſaal hieſigen Bahnhofes entſpannſich in der Nacht zum Montag zwiſchen dem Kaufmann W von hier

und einer anderen Perſon ein Streit der ſich bis in die Vorhalle des
Bahnhofes fortſetzte Dort miſchte ſich der Schloſſer J von hier ein
und ſuchte den Streit zu ſchlichten erhielt aber von W mehrere
Schläge mit dem Stocke ins Geſicht und über den Kopf ſo daß er
ärztliche Hilfe in Anſpruch nehmen mußte

Wir nehmen was wir kriegen denken die Spitzbuben
die es ſeit einiger Zeit auf das Haus Leſſingſtraße 38 abgeſehen zu
haben ſcheinen Nachdem aus gedachtein Grundſtück in der vorigen
Woche die Hauslampe ſowie ein eiferner Abtreter entwendet
worden haben die Langfinger geſtern eine Blechkanne mit 8 Liter
Milch ine
Kunden im dritten Stock mit Milch verſorgt auf kurze Zeit unbewacht
im Hausflur ſtehen gelaſſen worden

Einbruch Jn der Hohenzollernſtraße wurde in vergangener
Nacht in einem Viktualienladen eingebrochen Die Diebe ſtahlen über
20 Stücken Butter mehrere Brode diberſe Wurſt und einige
Woll waren

Auch die Decken auf den Pferden ſind vor Dieben nicht
ſicher Dem Geſchirrführer K wurde als er in der Henriettenſtraße
hielt und Bier zu einem Kunden trug die Pferdedecke gelb mit roth
und blauer Kante geſtohlen Der Werth derſelben beträgt 10 Mk

Rohe Handlungsweiſe Von mehreren auf dem gr Berlin
m Verkauf ausgeſtellten Chriſtbäumen wurden in vergangener Nacht
e Kronen abgebrochen Die Uebelthäter waren zwei junge Kaufleute

Einen ren Straßenexceß verübte geſtern Abend gegen
e8 Uhr der Arbeiter L don hier in angetrunkenem Zuſtande auf der

agdeburgerſtraße nachdem er in einem Hauſe gebettelt hatte aber
abgewieſen worden war Um die Ruhe herzuſtellen mußte er verhaftet
werden

Zur gefl Beachtung Um unſern Leſern eine dem Feſte an
gepaßte Lektüre bieten zu können haben wir in die heutige Nummer
ein Weihnachts Feuilleton aufgenommen Die Fortſetzung des
Romans Der Millionenbauer wird daher erſt in der nächſten
am Sonnabend Mittag erſcheinenden Nummer zu finden ſeinWohin gehen wir während der Feiertage Stadt
theater Am erſten Feiertag Rachmittags Meißner Porzellan und
Minna von Barnhelm Abends Die Afrikanerin am zweiten

Feiertage Nachmittags Meißner Porzellan und Der Verſchwender
bends Don Ceſar Viktoria Theater erſten Feiertag

Nachmittags Die Wichtelmänner Abends Herr und Frau Hippo
krates zweiten Feiertag Nachmittags Die Wichtelmänner
Abends Die drei Grazien dritten Feiertag Nachmittags
Die Wichtelmänner Abends Robert und Bertram Walhalta T heater Frühſchoppen Concert Nachmittags und Abends

Spezialitäten Vorſtellung neues Programm Saalſchloß
brauerei An beiden Feiertagen Salon Concert Prinz Carl
Beide Feiertage Extra Concert am 2 Feiertag nachher Ball Rofen
thal 2 Feiertag Kränzchen und Ball Freybergs Garten 2
eſttag Kränzchen u Ball Neues Theater 2 Feiertag Ball Gold
e r 2 u 3 Feſttag Kränzchen u Ball Reſtau

rant Helgoland Gaſthaus Schönleben Reichs
hallen A Heide s Wein und Sekthaus Neumarkt Bierhalle Bach s Weinhaus Ehrenberg s
Wein Reſtaurant Schloß Rheinsberg Möſcher s
Reſtaurant Hahn s Reſtaurant ReſtaurantStein ſchloß Zum alten Deſſauer Bodega von
M A Müller Schlitiſchuhbahn Ziegelwieſe
Händel Park Gaſthof zur Eiſenbahn Zum
letzten Dreier Geſellſchaftshaus Diemitz Ball

Haideſchlößchen Concert Drei Lilien Paſſendorf
Ball Reideburg Ball Burg bei Reideburg BallCanenga Tanzmuſik Beuchlitz Unterſchenke Abend unter
haltung Näheres ſiehe Jnſeratentheil

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
Halle 22 December

Zunächſt wurden für verſchiedene an den Gasleitungen im
Rathhauſe Waagegebäude und Polizeigebäude nothwendig gewordene
Veränderungen 1490 Mk bewilligt Nach Kündigung des Mieths
vertrages über die bisher dem 3 Bataillon des 36 Regiments als
Aufenthalt dienende Kaſerne in der Rathhausgaſſe zum Oktober
1891 durch die Lutze ſchen Erben iſt zwiſchen dem Militärfiskus und
dem Magiſtrat ein Vertrag über Ausführung eines KaſernenNeu
baues auf dem Exerzierpiatze vor dem Steinthor vereinbart worden
vorbehaltlich der nie des Kriegsminiſters und der Stadt
verordneten Verſammlung ſer Vertrag lag nun letzterer zur Ge
nehmigung vor Obwohl wir bereits in einem Bericht über die Sit
ungen des Bürgervereins für ſtädtiſche Intereſſen über den Jnhaltſeneß Vertrages Mittheilungen gemacht haben ſo ſei hier noch einmal

Folgendes erwähnt Die aus zwei Wohngebäuden einem Wirthſchafts

zum I Oktober 1891 belegungs imd benutzungsfähig durch die Stadt
nach einem zwiſchen dieſer und dem Fiskus zu vereinbarenden vom

gebäude und einem Wachtgebäude beſtehenden Baulichkeiten ſollen bis

dem genannten Tage ab übernimmt der Fiskus die Gebände in dau
ernde Benutzung und zahlt der Stadt 8 h des für den Bau und die

Bauleitung aufgewendeten Kapitals als jährliche Miethe von derfelben
wird der 49 h überſteigende Betrag zur Amortiſation benutzt ſo daß

Baulichkeiten in nicht allzu langer Zeil in das Eigenthum des
Militär Fiskus übergehen Jnnerhald der Miethszeit ha der Fiskus
ſt die bauliche Unterhaltung auſzukommen die Beſchaffung der Uten
ſtlien wie die Verpflegung der Mannſchaften fällt ihm gleichfalls allein
r Laſt ſo daß der Vertrag wie der Referent der Bau Kommiſ
ion hervorhob für die Stadt ſehr günſtig iſt da mit demſelben der

hisherige Servis zuſchuß von M jährlich aufhört Die Koſten
für den Bau ſind auf 400 000 M veranſchlagt Auch die Finanz
Kommiſſion empfahl die Vorlage des Magiſtrats jedoch mit der
Maßgabe daß der Magiſtrat erſucht werde mit dem Fiskus Verein
barungen zu treffen über die für den Fall daß bis zum 1 Oktober
1891 die Baulichkeiten noch nicht delegungsfädig ſind zu treffenden
Maßnahmen zur Unterbringung der Mann Der Vortrag ward
genehmigt und die Summe von 400000 Mk aus Anleihemitteln nicht

n heißen welche von einer M chhändlerin die eini e

Kriegsminiſterum zu genehmigenden Entwurf hergeſtellt werden Von
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h eonto des KämmereieVermögens bewilligt Vor
gelegt würden ferner vom Magiſtrat die Vorſchläge für Pflaſter
Den und Regulirnngen für 189192 welche in längerer
Debatte verſchiedene Abänderungen nach den Vorſchlägen der Bau
Kommiſſion erfuhren ſo verändert werden die Vorſchläge in den Etats
Entwurf aufgenommen werden über den dann erſt die endgiltige

e ſtattzufinden haben wird Seitens des Bauunter
nehmers Hildebrandt waren beim Neubau des Hauſes gr Ul
rith ſtraße Nr h zur Verdreiterung der Schulgaſfe 123 Quadrat
meter Terrain abgetreten worden Er verlangte für die der gr
Ultichſtraße zunächſt liegenden 40 Quadratmeter je 500 Mark für
die übrigen 83 Quadratmeter je 170 Mk Entſchädigung während
der Magiſtrat nur bis zu L0 Meter Tiefe von der gr Ulrichſtraße
200 Mk für das Uebrige nur 100 Mk für den Quadratmeter be
wülligen will Die Bau Kommiſſion empfahl für die erſten 40 Qua

dratmeter je 220 Mk für den Reſt je 90 Mk im Ganzen 16 270 Mk
zu bewilligen Die Verſammlung ſtimnite dem Vorſchlage der Bau
Köommiſſton zu und ermächtigte den Magiſtrat falls der Eigenthümer
auf das Angebot nicht eingeben ſollte zur Einleitung des Zwangs
enteignungsverfahrens Von den übrigen drei noch zur Er
ledigung gelangten Vorlagen erwähnen wir nur diejenige betreffend
die anderweite Regulirung der Beamten Beſoldungen
Da wir bereits in geſtriger Nummer unter Lokales die diesbezüg

a

lichen Abſichten des Magiſtrats mitgetheilt haben ſo können wir uns
hier auf die Stellungnahme der Finanz Kömmifſion und die Debatte
beſchränken Die Vorſchläge der Finanz Kommiſſion gingen dahin
1 die Gehaltsſteigerung bei der Klaſſe Ib auf 175 Mk en
2 bei den anzuſtellenden Vollziehnngsbeamten nicht 200 Mk ſondern

der Exekutions Gebühren auf das Gehalt anzurechnen 39 gewiſſe
Funktionszulagen für die jetzigen Jnhaber der betreffenden Stellen be
ſtehen bei einem Perſonenwechſel jedoch fortfallen 4 die Gehaltser
höhung fm die derſelben am meiſten bedürftige Klaſſe III am 1 April
1891 auf jeden Fall eintreten zu laſſen für die übrigen Klaſſen jedoch

dann wenn der nächſtjährige Etat ohne Erhöhung der bisherigen
meinde Steuern balanzire Der Magiſtrat erklärte ſich mit den Vor

ſchlägen einverſtanden die Vorlage wurde jedoch nach längerer Debatte
vertagt Herr Friedrich wünſchte daß für eine pünktliche Jnnehaltung
der Arbeitszeit ſeitens der ſtädtiſchen Beamten geſorgt und erwogen
werde ob nicht die Bureauzeit am Nachmittag das ganze Jahr hindurch
oder wenigſtens ein Halbjahr zu verlängern ſei da doch die Zeit von

6 Uhr eine ſehr kurze bei anderen Behörden eine längere feſtgeſetzt
ſei dann auch die Polizeibeamten eine viel ausgedehntere Dienſtzeit
hätten Mit Bezug hierauf erklärte Herr Oberbürgermeiſter Staude
daß der Magiſtrat gern die Wünſche welche die Verſammlung etwa
beſchließen ſollte erwägen werde ſo auch eine etwaige Verlängerung
der Bureauzeit welch letztere jedoch mit Ausnahme der Poſt und
Telegraphie mit ihrer aus natürlichen Verhältniſſen bedingten längeren
Dienſtzeit auch alle Reichs Staats und ProvinzialrBehörden ſowie
die meiſten anderen preußiſchen Städte für ihre Beamten in der hier
üblichen Anordnung der Dienſtſtunden angebracht ſein würde Schließ
lich betonte Herr Bürgermeiſter Dr Schmidt daß mit Durchführung
der vorliegenden a zerböhngen dieſelben endgiltig für lange Zeit
abgeſchloſſen alſo keine weiteren ne zu erwarten ſeien
Hinſichtlich der Uebereinnahmen ſei der Magiſtrat auch der Anſicht daß
dieſelben zu beſeitigen ſeien was jedoch ohne Härte vollſtändig erſt bei
einem Perſonenwechſel in einigen Stellen möglich ſein würde
Den Vollziehungsbeamten ganz den Genuß der Gebühren zu entziehen

empfehle ſich nicht etwas eigenes Intereſſe werde dieſelben zur promptenden ihrer Aufträge anſpornen auch könnten nach einem Miniſte

jal Erlaß dieſen Beamten die Gebühren nicht genommen wohl aber
die Gehälter nach Belieben feſtgeſetzt alſo ihnen auf das Gehalt ein
Theil der Gebühren angerechnet werden

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

Der neue Reichsgerichts Präſident
D Leipzig 24 December 9 Uhr Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Jn zuſtändigen
Reichsgerichts Kreiſen verlautet zuverl äſſig daß Staatsſekretär im
Reichs Juſtizamt Oehlſchäger oder der frühere Miniſter von
Falk Präſident des Reichsgerichtes werde v Simſon
ſiedelt bereits am 10 Januar nach Berlin über

Wien 24 December 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Herzogin
Klementine von Koburg traf aus Paris hier ein Der
ſerbiſche Geſandte Simitſch iſt für drei Wochen nach Rom ge
reiſt um ſeine Beglaubigung zu überreichen Wie ich höre hat
die Königin Natalie die Abſicht die Gerichte anzurufen auf
gegeben und beſchloſſen einſtweilen Zurückhaltung zu beobachtenP Rio de Janeiro über London 24 December 5 Uhr

28 Min Morgs Telegramm unſeres Korreſpondenten
Ein Regierungs Dekret verfügt die Konfiskation der
Ländereien der Gräfin von Eu der Tochter des Erkatfers
Dieſe Ländereien umfaſſen den größten Theil des Kolonialgebietes
im Staate Santa Katharinga und wurden der Prinzeſſin bei
deren Vermählung als Hochzeitsgut geſchenkt Die nachträgliche
Konfiskation wird in den Zeitungen entſchieden gemißbilligt

Neumünſter 23 December Auf der an der Strecke
Neumünuſter Wandrup gelegenen Station Nortorf wurde der
Schuhmacher Schmitt vom Schnellzuge überfahren und buch
ſtäblich in zwei Theile zerſchnitten Der Verunglückte war natür
lich ſofort todt

Zur Affaire Padlewski
Rom 23 December Privat Meldung Depeſchen aus

Palermo melden der franzöſiſche Jonrnaliſt Gregoire welcher
gemeinſam mit dem Journaliſten Labrnyère den Mörder Pad
lewski in Sicherheit brachte habe ſich freiwillig dem dor
tigen frauzöſiſchen Generalkonſul geſtellt um nach Paris zum
Prozeſſe geſandt zn werden Gregoire übernimmt die volle Ver
antwortlichkeit für ſeine Handlungsweiſe bei der Flucht Pad
lewski s Er ſagte er glaube daß letzterer in Sizilien
verſteckt ſei Gregoire iſt ganz mittellos und befindet ſich noch
anf freiem Fuße

Palermo 23 December Wolffs telegr Korreſpondenz
Bureau Der franzöſiſche Publiziſt Grégoire welcher ſich dew
franzöſiſchen Konſul als Gefangener ſtellte erklärte daß er die
Flucht Padlewskis deſſen That er billige erleichtert habe er
verlauge die Vertagung des Prozeſſes Labruyéères damit er
der Verhaudlung beiwohnen könne Der Konſul erklärte er werde
ihn uicht als Gefangenen zurückgalten und diesbezüglich an der
Miniſter des Aeußeren elegrapriren Der Konſul nahm Grégoire
das Ehrenwort ab er in Palerme bleiben wolle Grégoire
verſichert Padlewsti Sei Sizilien verborgen

Athen 23 December Der Kronprinz und die Kron
prinzeſ S von Griechenland ſind hier eingetroffen und wurder
vom König dem Prinzen Nikolaus und der Prinzeſſin Marie aw
Bahnhof empfangen während die Königin im kronprinzkchen Palais
zur Begrüßung anweſend war

Verſchwörung in Argentinien
Buenos Ayres 28 December Gerüchtweiſe verlautet

die Polizei habe die Spuren eines Komplots er Sturz
der gegenwärtigen Regierung entdeckt ehrere Ver
haftungen würden vorgenommen

Vombay 23 December Der Großfürſt Thronfolger
von Rußland iſt Mittags eingetroffen Am Landungsplatze

wurde er aufs Glänzeudſte empfangen Er fuhr in das Re
gierungsGebäude wo ebenfalls Empfang ſtattfand
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schönste Glas
4 Bauer ſche Bier

trinkt man im 77
bei Fritz Obst Grosse Ulrichstrasse 23
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chöss Rheinsdere
Derselbe verzapft sein Bier durch Herm Graegersche Patenthähne welches System das einzig

üst wodurch man Kohlensäurereiehes Bier wie es der Brauer bietet verzapfen kann
t e also ein ganz vorzügliches Glas Rier trinken will dem sei der Besuch obigen Lokale

empfohlen
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Prinz Walhalla Theater er a Hgrmm Heller s Restaurantca Direction Richard Hubert g dehſffe vor3 Dr Aeues Programm zum gold SschichenDonnerstag den 1 Extra Abends S Uhr h r r r e Veint Mitiagstisch von 122 bis 2 Uhr r
t C t c J im Abonnement 1 Markmit Miß Corinnag Zauberer u Gedächt ärGroßes Extra Conrert e dder ganzen Kapelle des Königl Magdeb Füſ Regim Nr 36 Bauchredner mit ſeinen elektriſchauto ſt Biere Münchener Löwenbräta Tinzer Lagerbier kuß

Entree a Person 30 Ptg Se henen Döllnitzer Gose r und SaFreitag den 2 Weihnachtsfeiertag Abends 8 Uhr graphendraht Die Schweſtern Alice Erätaer e dur
und Oceana Pontelli Ringturnerinnen 4 Gli508808 Onceort mit 9 c Herr er ne Ge V leinangshumoriſt Fräulein Jlka erz orein 0 8070 rndarauffolgendem Lieder z zie nern allge l emeinen Wunſch weiter engagirt aßbis 3 2lhr früb Kaſſeneröffnung 7 Uhr Beginn der unſer Ball findet Donnerstag den 1 Weihnachtsfeiertag in läu

De Entree à Person 50 Ptg Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr Sglon zum Roſenthal ſtatt undO Wiegert Jeden Sonn und Feiertag Freunde und Gönner willkommen ſie
Nachmittag von 4 bis 6 Uhr Der Vorstand

hierzu ein Kind frei mitzubringenD s den d W Am 2 u 3 Feiertag 4 Uhronnerstag den I un reitag den 2 ih tsfeiert J vxaneee e ihe e de gteteiertas nnd S 78 ne wer a Kränzchen
S 1 C n Grosser Frühschoppen 7 i Uhr Grosser Ball mit vollem Orcheſteralon ConcertBntree à Person 80 Fig Frei Concert Frohliche Weihnachten

O Wiegert Victoria Theater kann ein Jeder haben wenn er ſich die Parole erwählt

m Zum Roſ enth al m m i h rtase Auf nach el
7 eAm 2 Weihnachtsfeiertag von Abends 71 Uhr an Die y ichtelmänner du e Feiertag n e e e e l

feſtſpi i erthen Gäſte t arole ero O S S 7 S 1 1 Weihnachten ine Bauet wählen h dis c en dieſen Lage mit eng werthen Beſuch peehren wünſche
Regiment emuſik Abends 8 Uhr ich Allen im Voraus einS Uachmittag Tanziränzehen Herr und Frau Hippokrates Frohliches Weihnachten

Luſtſpiel in 4 Akten von Heimann Große Steinſtraße 33 Th Franke Reſtaurant Helgoland
Am 2 Weihnachtsfeiertagdie Wicitelmänner Gaſthaus Sechönleben

Magdeburgerſtraße 40

T

Neumarkt Bierhalle
Breitegtrasge 3 Abends 8 Uhr g aß liche AnterbalkuT 5 5 T l un n WZum WDeihnachtsfeſte reichhaltige Speiſekarte Die dr 01 Gr a2l1en D h tn T

Sschlei Uasenbraten junge Tauben ſt Brannschw Poſſe mit Geſang in 4 Akten großartig in ſeinen Leiſtungen
Spargel Pökelknochen mit Sauerkoul Am 3 Weihnachtéfeiertag wozu freundlichſt einladet Schönleben,D Glas Bauer sches u Culmbacher r ebei brennender Fanne Die Wichtelmänner Gesellschafts Haus Diemitz

J 3 4Fer ta Vamilien Abend Abends S Uhr Den 2 Weihnachtsfeiertag von Nachmittag an
Robert und Bertram Grosse BallImauusils
Poſſe mit Geſang und Tanz v G Röder Max Hofmann

Täglich Balletdivertiſſement eFr ey ber 98 Garten der bellebten Balletgeſellſchaft E Richter MIöschep s Restaurant
Am 1 Feiertag in In n 3 i Große Vrauhausgaſſe 15nſer rmäßigte Preiſe Sperrſitz 60 Pf Donnerstag den 25 December I FeiertagParquet 40 Pf Gallerie 20 Pf Abends 7 3Weihnachtsball mit freier Nacht u e r e t De Groſzer Familienabend Da

veginnt um 7 Uhr von Nachmittag 7 Uhr Galerie 2 Tüwerkauf bekannt Kuftreten des Zauberkünſtlers Robinet
DrS O GD Die Direction Um 10 Uhr Der in Eiſen geſchmiedete und verſchwundene HersAnfang 7 Uhr Entree frei Es ladet ergebenſt ein W Möſcher

Am 2 Feiertag von Nachmittag 7 UhrEhe Ohne Lutree 2 alten Dessauer Hahn s Restaurant Magdeburgerstr 31
Empfehle meine comfortabel eingerichteten Lokalitäten zur gefl Benutzung

von 7 Uhr ab G 48 1 Zu den Feiertagen friſcher Anſtich Münchener Anuguſtinerbrän Jederc B 11 r Ulrichſtr 5 l Et Feiertag gemüthliche Unterhaltung Um zahlreichen Beſuch bittet

r OSS S v Zu den h a UnhnTDaul Jahn mir ein geehrtes Publikum zu recht flei 7 7de ne meines Reſtaurants ergebenſt II A c O S C Il 4 e C h
Zim Ausſchant gelangt das ſo ſebr beliebte Zum CONCERT den l Feiertag Abends 7 Uhr und
bayrische Exportbier zum BALT zu Neujahr ladet hiermit ergebenſt ein

Frankenbräu à 0,4 L 18 Pfg A StnudeLagerbier à 0,4 L 13 PfgBerlin Weißtiet Dötuizer Goſe Drei Lilien Passöendlorf
und Grätzer Bier

v Keichſialtige Speiſckarkte Sum 2 Wrihnachtsfeirrkag von Uachm 3 Uhr
Mittagstisch von 1222 UhrHandwerker Meiſter Verein gram ginatd e e BaIIä

Neues Theater
Freitag den 2 Weihnachtsſeiertagvon Nachmittag 24 Uhr an

Grosser BBalI
Pianino

Sonnabend den 27 ds 3 Weihnachtsfeiertag wI Concert Gesangsvorträge u Ball u Restaur Steinschloss re
im Neuen Theater Zum 2 Weihnachts TWeiertagGr Steinſtraße 42Anfang S Uhr Der Vorſtand Für die Feiertage halte ich meineequem 2 c A L L nRestaurant Golener schien eregèm Veſuch beſtens empfohlen

Eingang links ne ars b Reideburg1 und 2 Weihnachtséfeiertag Zum letzten Dreier um 2 Weihnachts FeiertagGro er rü ſelh 0 en S Freitag den 2 Feiertag von Nachm auhr ab S 11 a Da Kaß Früh e Tanz mntu ſik einladet Altreod ca
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